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^ ^ 2 ) ^ . 3970.

^"lltätell-Verftcisterung.
besamn^!' ! i , Bezirksgerichte Egg wird

Schw^//',.über Ansuchen dcs Johann
dcm <>ul ^ executive Versteinern»« dcr
uuf im!?"^'bribar nchmi^i', gerichtlich
der D N c > ^ ^ " ^ c l i , im Ginndbuchc
Nrb..^. ! ^ - Commcnda ^ailmch «u1>
lieget,,.,', ^<? vorkommenl>cn, zu Kannnca
drei ^ c,- "^^)ubc bcmilli^ct und hiczn

die crs ' 5 / ' ' ' ^ ' ^ ^ l ^ " ' ' l i c " , und zwar>̂  auf den

^ e s l n a l ^ ' ^ ? " " e r 1 8 7 1 ,
sigen A m t « , ? ' , " " ^ ^ Uhr, in dcr hie>

"Mtöianzlel mit dem Anhange an-

geordnet worden, tmß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbictung uuch
unter dem SchützungSwellhe hintangegebcn
werden wird.

Die Licilationsbedingnissc, woinach
insbesondere jedcr Licilant vor gemachlem
Anbote ein I0°/<, Batumi, zn Handen der
LicitatiouS - Comnlission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungöprototoll und der
Oiuudbuchs-Eftract lönnen in dcr dies«
Michtlichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

K. k. Gczillsgcricht Egg, am I2lcn
October 1870.

(2405-2 ) Nr. 2520.

Erinnerung
an die nnl'clannl wo bcfi"dlichc Mr»
traud N u d m a n n von Grüble und ihre

unbekannten Erben.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte in Land-

stlliß wird der unbekannt wo befindlichen

Ge«traut» Nudmaun r>on Giuble und ihren
uubclannten Erben hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Piletii von Dolejna Sta«
ravaS Hs.-Nr. 15, gemcinschafllich und
cinverstandlich mit seinem freiwilligen Ver<
trctungSlcistcr Ioh. Nxdmann von Grüble
Hs.-Nr. 19, die Klage auf Anerkennung
?er Oesitz» und EigenlhunlSrcchlc auf die
Weingarten-Realität «ud Vcrg-Nr. 485
î ä Hlirschast Thulnamharl in ^olge der
ErsitzlMy, dann um Gcwähranschrcibung
eingcbrach«, worüber zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 2. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, hiergerichtS mit dcm Anhange
drö § 29 a. G. O. anljcoidnct worden ist

Da dcr Aufenthaltsoit der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Elblandcn abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vcrtie»

lung auf ihre Gefahr und Kosten den
Franz Koroöiö von Grüble als ^urawr
kä kotulü bestellt.

Gertraud Rudmann und ihre Elben
werden hicvon zu dem Ende verstündiael,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen oder sich einen andern Sach-
walter bestellen, auch diesem Gerichte nam»
haft machen, überhaupt im ordnungs«
mäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schrille
einleiten können, widrigens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator nach
dcn Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt werden und die Geklauten
welchen es übrigens slei stehl, ihre Rechts'
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Acrabsaumung entstehenden Folgen selbst
bcizumcfsen haben werben.

tt. l. BeziilSgerichl Lanbstraß, «m
10. August 1870.
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(23l l — ! ) : ^ ^ ^ Nr. 5953.

Reassmnirung
dritter efec Feilbietullg.

Vm, dem k. t. Gezirfi'ger'chtc Feistriz
wild bekannt gemacht:

Es sei in FolgcA'ch'chcn^dcs Hcrrn
Blas Tomsic von Fcistriz die mit dcm
Bescheide vom 15. Sept. 1869, Z. 7004,
auf Un 14, December v. I . ans,cordncl
gewesene nnd fohin sistirte dritte executive
Feilbictuua der dem Johann Aajn von
Grafcnbnlnu Haus'Nr. 76 gehörigen Rec^
lilät Urd.-Nr. 5<;/L aä Pfarrgilt Dorncgg
im Rcassumiruugöwcge und mit dcm uori'
gen Anhange und Beisatze auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 0

angeordnet.
K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 3ten

September 1870.

(2288 -1 ) Nr? 3492,

Dritte ezec. Felbietung.
Bon dem Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt qcmacht, daß die imt dem
Bescheide vom 5. August d. I , Z. 3050,
auf den 24. September uud 24. October
d. I . angeordneten cxecutivcn Fcilbietun-
gen der im Grundl'uchc Domc«pilelgilt
Laibach Urb.'Nr. 142 vorkommenden, gê
richtlich auf 1603 ft. bcwcrlhcten Realilät
als abgehalten erklärt wurden, und daß
nur zu der dritten auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 0
angeordneten executive« Feilbietung gc»
schritten werden wird.

K. k, Bezirksgericht Egg, am 9tc»
September 1870,

(2295 -1 ) Nr. 3436.

Reassunlirmlq
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Egg
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. t. Fiuanz-
procuratur in Laibach die mit dem Be-
scheide vom 12. Februar 1370, Z. 659,
bewilligte und sodann sislirtc dritte exe-
cutive FcilbictungStagsatzuug der Realität
des Anton Ceöto von Rcber Hs.-Nr. 24,
U»b.-Nr. 199 ^ä Tufstcin, im Rcassumi-
rungswege und mit Beibehaltung des
OlteS und der Stunde uud mit dem
vorigen Anhange auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 0
angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 3ten
September 1870.

(2435—1) Nr. 17775.

UebertnMng
dritter erec. Feilbietunq.

I m )̂iachhangc zum Edictc vom 31 ten
Ma i 1870, Z. 9551, wird vom k. k,
slädt.dcleg. Bezirksgerichte Laibach be-
kannt gemacht:

Es werte die mit Bescheid vom3Itcn
Mai 1870, Z. 9551, auf den 5. October
l. I . angeordnete drittc executive Ncal-
fcilbictung unterm vorigen Anhauge auf

dcn 16. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts übertragen.

K. l. städt.-delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 9. October l870.

(2434—1) Nr. 17750.

Zweite ezee. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 8<en

August 1870, Z. 13830, wird vom t. t.
städl.-deleg. Bezirksgerichte Laibach bekannt
gemacht:

Es werde über Eiuverständuiß der
Executionstheilc die mit Bescheid vom
8. August 1870, Z. 13830, auf den 5tcn
October 1870 augcorducte erste executive
Feilbietung der dem Anton Atnik von
Stcfansdolf gehörigen, gerichtlich auf
2066 fl. bewcrlhctcn. a<1 Grundbuch Neu-
welt uud Iammgshof äud Urb.'Nr. 162/1
Rectf.-Nr. 1ä2/i. Fol. 3 vorkommenden
Realllat als abgehalten erklärt und ledig-
lich zunächst zur zweiten auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 0
angeordneten Feilbiclung unterm vorigen
Anhange geschritten.

K. l. slädt.'deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 9. October 1870.

( 2 3 7 7 - 1) Nr. 4955.

Erinnerung
au dcn nnbetaunt wo befindlichen Ime

S t a r a ö i n i c von Germ.
Vom t. l. Bczirtsgcrichte Mütlling

wiid dem unbekannt wo befindlichen Jure
Staraßiniö von Germ hiermit erinnert:

ES habe Ioze Petriö von Kerschdo f
'illr. 6 wider denselben die Klage auf Zah-
lung von 108 fl. o. 8. c. iwd pru,08.10teu
Seplcmblr 1870, Z. 4955, hicramts
eingebracht, woiüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

25 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
d. h. V. angeordnet und dem Geklagten
wegen seiucö uubekauntcu Aufenthaltes
Jakob Marcnö,c von Otot als OuiÄtor
u,cl, 2,otum auf seine Gefahr uud Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen uud an-
hcc namhaft zu machen habe, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden würde.

K. k. Äezirlögciicht Mottling, am
15. Stptcmbcr 1870.

(2420—1) Nr. 6418.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirtögerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exeeulionssachc der

Firma Andreas Roßmaun gegen Anton
Barlisch von Podtabor pct. 190 fl. 14 kr.
E. M . o. 8. c in Folge Ansuchens dcS
k. l. Handels- und SccgerichtcS in Trieft
vom 16 SeptcuU'cr 1870, Z, 8678, zur
Vornahme dcr cxcculiocu Fellbielung tnr
dem Excculen gehörigen, auf 300 fl. exec,
bcwellhctcu Ncnlität Urb.-Nr. 85 l̂ ä Gut
Scmonhof dic Tagsatzuugcu auf dcn

18. N o v c in b c r ,
2 0 D e c e m b e r 1870 und
17. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

Vormittags um 8 Uhr, hicrgerichts mit
dem Beisätze augcorduct wordcu, daß obige
Realität bei dcr ersten und zweiten Tag»
satz^ng nur um oder übcr deu Schätzungs'
werth, bei dcr letzten aber auch unter dem-
selben an dcn Meistbietenden hintangegebcn
werden wird.

Dcr Grundbuchsexlract, Schützlings-
Protokoll und Llcitationöbedinglnssi tonnen
hicrgcrichts in den gewöhnlichen AmtS-
stuudcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 20ten
September 1870.
Mio—1) Nr. 5995.

Relicitation.
Von dem l. l. Gezilksgerichtc Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es fei übcr Ansuchen des Herrn

Ignaz Lotar, durch Herrn Dr . Wurzbach
von Laibach, die Rclicitation der in Bac
Nr. 52 gelegenen, im Gruudbuchc der
Herrschaft Adelsberg sub Ulb.^Nr. 508
vortommcuden, von der Maria Falur
erstandenen Realität, im Schätzuuaswcrthe
oon 1185 ft., wegen nicht erfüllter Lici-
tatiousbcdinguissc zur Einbringung der
Forderung aus dem Urtheile vom 24ten
Juni 1863, Z. 9487, im Restbeträge von
116 fi. 13 kr. o. 8. o. gewllligct und zu
deren Vornahme eine einzige Tagsatzung
auf den

! 1. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 8 Uhr, hicrgcrichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem SchätzungSwerlhc hintange^cben wer«
dcn wird.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am4<cn
September 1870.
(2408-^is Nrl 36777

Executive Feilbietung,
Vum k. t. Bezirksgerichte Adelöbcrg

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei übcr daß Ansuchen des Herrn

Mathias Wolfinger von Planina gegen
Martin Aautel, nun dessen Besitznach-
folger Andreas Aaulel von Bcleko, wcgcu
schuldigen 269 fi. 20 kr. ö. W. c. 8. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc
dcr Herrschaft Luegg 8ud Urb.-Nr. 105
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-

hobenen Schatzuugsweltlic von 1330 fi-
ö. W., gewilligct uud zur Vornahme der-
selbe» die drei Fcilbictungs-Tugsatznngcn
auf den

2 2. N o v e m b e r und
2 1. D e c e m b e r 1 8 7 0 uud
26. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicigerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbietuug auch unter dem Schätzungs»
werthe an dcn Meistbietenden hintangcgcbcn
werde.

Das Schätzuugsprototoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licitatiousbedingnissc
lönncn bei dicsem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcu eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am 17tcu
Jul i 1870.

(2378-1) N l 4818.

Erinnerung
au die unbekannt wo befindlichen Bar«
tholomäus A r l o und M a r g a r c t h a
H i a l n c r i ö und deren allfällige Rechts

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mottling

wir!) dcu, unbekannt wo befindlichen Bar«
lholomänS Arko u„d dcr Margarctha
Malncric oder dcrcu allWigen Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Iakol? Smul von Slalldois
Nr. 3 wider dicsclbcu dic Klage auf Lü--
schungsgestattuüg 8ud plllo». 3. Scplnn>
bcr 1870, Z. 4818, hicramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzuug auf deu

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G O. angeordnet und dcu Geklagten
wegen ihres unbekannte» Aufenthaltes Herr
Johann Fuchs von Scmic als (Wiktor
2ä liotum auf ihre Gcfahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcsscu wcrdeu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
nluuhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
vcrhaudelt werden würde.

K, l. Bezirksgericht Mottling, am
15. September 1870,

(2401-2 ) Nr. 18074.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom 8tcu

August 1870, Z. 13851, wird vom l. l.
sllldt.'dclcg. Bezirksgerichte Vaibach bekannt
gemacht:

Es welde. nachdem bei dcr mit Bc-
schcio vom 8. August 1870, Z. 13851,
auf den 5. October l. I> angeordneten
ersten exccutivcn Fcilbictung dcr zum Vcr«
lusse des Johann ltumse von TomiSclj
gtyörigcu, im Grundbuchc Sunncgg «ud
Urb,.Nr. 323, Reclf.-Nr. 250, Einl.-
Nr. 288 vortommeudcn Realität lein
kauflustiger erschienen, zur zweiten auf

dcn 5. N o v e m b e r 1 8 7 0

angeordneten executive» Fcildictuug ge-
schritten.

K. l. städt.'beleg. BezirtsgcrichtLaibach,
nm 7. October 1870.

(2260-2) Nr. 1639.

Feilbietungs-Uebertra-
gUNss.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ncuu,arlll
wird c ^ c^chi:

Es sei über Ansuchen des Exccu-
tionsführers die mit dem B'schcide vom
27. Jul i 1870, Z. 1366, auf dcn 10.
September, 11. October und 12. Novem«
ber 1870 abgeordnete executive Feilliie-
tinlg der dem Franz Graschitz vou Sedeinc
uchörigcn Realität Urb.-Nr. 3u.ä Pfair^ilt
5ilonau auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
auf den

1 1 . J ä n n e r
und auf deu

10. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

Vmmittaa. 9 Uhr, mit dcm vorigen An-
hange Hieramts übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Neumarlll, am 7.
September 1870.

(2381—3) N,'. 11945.

(Lrecutive
ReMätelt-Versteigelllllji.

Vom k. k. stadt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei «ber Ansuchen dcr Gertraud Kri<
stof vou St . Marcin die executive Bei"
steigcrung der der Maria Ljubiö von
St . Marem gehörigen, gerichtlich auf
1066 fi. geschützten, im Grundlmchc
St. Marcin 8»!) Urb.-Nr. 3, Rect-Nr.3
oortommcuden V«Hlibc wegen aus dcm
Zahlungsaufträge vom 9. Iäuucr 1869,
Z. 421, schuldigen 50 fl. f. ?l. bewilligt
und hiezu drci Fcilbictungs, Tagfahungen,
und zwar die erste auf dcu

2. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

3. D e c e m b e r 1 8 7 0
uud die dritte auf dcn

1 1. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amlblanzlei mit dcm Anhange
augeorduet worden, daß die Pfand»calität
bei der elften und zweiten Fcilbiclung imr
um oder über dcu Schätznngswcrlh, bei
dcr lrillen aber mich uutcr demselben
hiulaugegcbcn werden wird.

Die LicitaliouSbcdingnissc, wornach mS-
bcsoudere jeder Licitant vor gcmachtcln A»'
böte ei» 10pcrc. Vadium zu Haudcn dcr
LicitatiouS Commission zu crlcgcu hat, so
wie daS Schätzungs«Protokoll und der
Grundbuchsextract tönnrn in der dicS-
gcrichtlichl-li Registratur cingeschcn werdni.

K. k. städt.cdclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 9. Jul i 1870.

(2303—3) Nr"4017.

Grecutive Feilbietllng.
Von dem k. k. Bczirksacsichtc Reifmz

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Herrn

Johann Podboj von Neisuiz gegen Lorc»z
Klun von Jurjovic Nr. 20 wegen schul'
digen 12 ft. ö. W. «. 8. o. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung dcr dcm Lrh'
lcru gehörigen, im Grundbuche Hcrrschast
Reifniz «ud Urb.^Nr 569« vorlommc»-
den Realität, im gerichtlich erhobenen Scka>
zungt'wcrthc Von 205 fi. ö. W „ gcwilliact
und zur Vornahme derselben die drei Fc>l"
biclnngs'Tagsatzungcn auf dcn

16. N o v e m b e r ,
16. D c c e m l ' c r 1 8 7 0 ,
16. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 bis !2 M>',
hiergclichtS mit dein Anhange beslitnUlt
wvldcn, daß dic feilzubietende Realist
llur bei dcr letzten Fcilbictuug auch u»^'
dcm Schätzuugswcrlhc an dcn Mcistbiclcl>'
den hiutangcgebcn werde.

DaS Schähungsprotokoll, dcr OrlN'^
buchscxtract und die LicitaliouSbedinglNisc
lünuen bei diesem Gerichte in dcu gewüh^
lichen Nmlsstundcn eingesehen werden.

jt. t. Bezirksgericht Reifnlz. am 26lc«

August 1870.

(2387—5s Nlv"22757.

Dritte executive
Nealitäten-Versteiaerulll>

Vom k. k. städt.-dclcg Bezirlsgcl'chtc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchn, des Mart '" ^ '
val vou Großratschna dic executive Vclst^
gcruug dcr dem Martin Nuciö von pctt
gehörigen, gcrichNich auf 223? si. ^ >/
gefchatzten, im Grundbuche Souncga ^""
Einl-Nr. 518 vorkommenden Realität"^
williget, und hiczu die Fcilb!cluna.s'T^
satzung, und zwar die dritte auf den

5. No v cm be r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dtt
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange a"«
ordnet worden, daß die Pfandrcalial "
dieser driltcu Feilbictung auch unter o ^
SchätzungSwcrth hintaugcgcbcn w "

Die Licitalions-Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemael^
Anbote eiu 10°/, Vadium zu Hc.ndcN v^
Licitations Commission zu lllcgcn lM, ,
wie das Schätzung-Protokoll "nd oer
Grundbnchs-Exllalt lönncn !n der d, °
gerichtlichen Registratur eingesehen wndcn.

Laibach, am 16. December 18t i^
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Der Wahrheit die Ehre,
wo illi* solche »'chülirt*

Dieses i.si ganz besonders der F;ill m l'.iiii-fi des berühmten Anatherin - Mundwas-
I sers des Herrn Dr. Popp in Wien, Stadt, Bognergasse Nr. 2 . ObgJci.-.ii es nämlich

sehr viele solch« Zrdminillel gibt, deren Wirkungen und Kigensrhsifluii ich gründlich ken-
ueti gelernt und beobachtet habe , so ist mir iloc.h noeh kein solches derartiges Millol
vorgekommen, welches mit den grossen Vorzügen des Anatherin-Mundwassers des
Herrn Dr. Popp in Wien auch nur den geringsten Vergleich aushält. Ganz beson-
ders jedoch sind nach meinen vielfältigen lienbachtiingen und Erfahrungen diejenigen
RrossiMi Vorzüge hervorzuheben, wclehe es wie kein anderes derartiges Mittel besitzt, und
<luin liesiehen, dass dasselbe den Mund ausserordentlich erfrischt, den Geschmack
verbessert und das Ausathmen der Luft aus Mund und Nase im höchsten Grade
angenehm und wohlriechend macht. IM'CS hat natürlich seinen Grund darin , dass dns-
soll>c nicht nur alle Unreinigkciten der Zahne, des Zahnlleisches und der ganzen Mund-
hölilo entfernt, sondern auch alle diese Theile des Mundes und den ganzen KauapjiHial
KeK<!» Käulniss schützt, und bereits eingetretene Fiiulniss vollständig beseitigt und aul-
'"•l't. Ein solches ausgezeichnetes Mittel verdient es, dass man seine grossen Vor-
züge und vortrefflichen Eigenschaften unparteiisch und wahrheitsgemäss anerkennt,
was ich denn auch hiermit unbedingt thue und solr.hes zugleich durch meines Namens
Unterschrift und Siegel bescheinige und beglaubige. (7 — 3)

UKKLIN. Dr. «loIiMiineM Müller,
( L . S ) M e d i c i u a l r a l b .

Z u h a b e n in L a i b a c h b e i .1 o s c i K a r i n g e r - - J o h a n n K r a s c h o v i 1 1 —
A n t o n K r i s |i e r — I' e t r i o i č A I* i r k c r - - E d u a r d M a h r — V e r d. M e 1 c h .
S c h m i l l ; in K r a i n b u r g b e i L. K r i s [t e r • S e lt. S c h a u n i g g , A p o t h e k e r ; —
'" B l e i b u r g ' b e i II e r b s I , A p o t h e k e r ; — in W a r a s d l n bei H a l t e r , A p o t h e k e r ; —
'" R u d o l f s w e r t h be i I ) . It i /. z o I i , A p o t h e k e r — J o s e f U e r g m n n u ; — in G u r k f e l d
' " ' i F r i e d . B ö i n c h e s , A p o t h e k e r ; — in S t e i n b e i J a h n , A p o t h e k e r ; -— in G ö r z
l | ( ' i L a /. i. a r - P o n t o n i , A p o t h e k e r - J . K e l l e r ; — in W i p p a c h b e i A n t o n
ü c p e r i s , A p o t l i c k c r ; — in W a r t e n b e r g b e i F. G a d I c r.

(2347—3) Nr. 4015.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte

^aibaä) wird kundgemacht:

Es sei zur Einbringung der For-
derung des Johann Kecel pr. 1 5 7 f l .
50 kr. o. ». o. aus dem Urtheile
vom 27. September 186«, Z. 5485),
und dem Eidesprotokolle vom 17. No-
vember 1868, Z. 6766, dieexecutive
3eilbietnng der in den Verlaß der
^ a r i a Humer gehörigen Hälfte des
in der Stadt Stein gelegenen Vene
suiatenhanscs 8. 8. ^ i m t l ^ i » ot 8.
I^mimlj, im Schätzungswerthe von
^200 ft., bewilliget und es werden
"e drei Feilbietungstermiue auf den

3. O c t o b e r ,
7. N o v e m b e r und
5. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
^escm k. k. Landesgcnchtc mit dem
^eisatze angeordnet, daß obige Ncalitä't
"ei der ersten nnd zweiten Feilbietung
^ur un, od^. scher den Schätzungs-
^ t h , hei der dritten Feilbietnug aber
Ûch unter dcinsclbcn hintangcgcbcn

^rden würde.

Das Schä'tzungsprotokoÜ, die Lici-
latwnsbcdingnissc, wornach jeder Kauf-
"lstlgc ein Vadinm von 200 st. zu
^ g c n hat und der Landtafelextract
"nnen hicrgerichts eingesehen ircrdcn.

Unter Einem wird den unbekannt
" befindlichen Tabnlargla'nbigern,

t, ' ^^ Johann Pstegcr'schcn Stif<
^"35 dann der Helena' und Theresia
ih?er m ^ " " " ' b"b zur Wahrung
he -3 ̂ ^ b " hierortigc Advocat
best^ ' ^^)^^^) cüs ^eren Curator
uni) f ^°^^" s"- Ebenso wird den,
^ plannt wo befindlichen Franz
vu uer, Mitcrben nach Maria Humer,
hier ? ' ^"^ "ls dessen Curator der
b e f t ^ ^ ^dvocat Herr Dr . Rlldolph

'"llt worden sei.

Laibach, aiu l). Augnst 1870.

Nr. 5255.

t u n / f ^ ^ " " z" der ersten Feilbie^
s° wirk ^"s lust iger erschienen ist,

"° zu der auf den

7' November 18 70

3 r w ! 3 ^ " ^""w Feilbietung

(2306—3) Nr. 3l134 und 4811.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Lai-

bacher Sparkasse, durch Herrn D r .
Suppautschitsch, die executive Feilbie-
tung der den Frauziska Seidl'schen
Erden gehörigen, gerichtlich auf 14397
Gulden 80 kr. geschätzten, im Grund-
buche des Stadtmagistratcs Laibach
vorkommenden, in der St. Peicrs«
Vorstadt 5ud Consc.-Nr. 78 und 79
gelegenen Haus- nnd Gartenrcalitä'tcn,
dann des separat auf 937 st. 10 kr.
geschätzten Ackers hinter den Gärten
im Grundbuchc der Pfarrkirchcngilt
St . Peter zu Laibach 8>i1) Nectf.
Nr. 40, Uro. Nr. 49 neu, 4« alt,
wegen der Laibacher Sparkasse in Folge
Urtheiles vom 27. M a i 1862,
Z. 2171, schuldigen 7350 st. ö. W.,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
tagsatzungen, und zwar die erste ans den

1 4 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 2 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
und die dritte auf den

1 6. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, vor diesem
t. k. Landesgerichtc mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand
rcalitätcn bci der ersten und zweiten
Fcilbictung nur um oder über den
Schä'tzungswerth bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wo-
nach insbesondere jeder Llcitant vor
gemachtem Aubote ein lOpcrc. Va-
diuin zu Handen der Licitationskom-
mission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und die Grund
buchsextractc können in der diesge-
richtlichen ^iegistraturcingcschen werden.

Laibach/am 20. September 1870.
(24 l 5—2) " Nr."4184.

Zweite exec. Feilbietmlst.
I m Nachhange zum diessscrichllichc«

Cdicte voin 28. Juli d. I . , ^ir. 3090,
wild liclmml gemacht, daß, nachdem zm
erften Feilliictun« der dem Josef Ulöiö
von Grailach gehörigen, im Grundduche
des Gutes Orailllch t,ill) Url'.-Nl-, 2 vor.
kommenden Hulilealitat lcin jkauslustlgcl
erschienen ist, am

2 8. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dicscr GcrichlS-
lanzlci zur zweiten Tagsatzung geschrilten
werden wild.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
N . October 1870.

( 2 3 5 9 — 3 ) N r . 9 9 2 .

Erccutil'c
Nealitätell'Velfteigenmst.

Vom k. k. Krcisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Stadt-
Coiumunc der l. f. Stadt Rudolfs-
werth die executive Versteigerung der den
Ehclcuten Herrn Johann und Frau
Leopoldine Gorenc gehörigen, gerichtlich
auf 1940 st. geschätzten Realitäten,
als: des im Grundbuche der Stadt
Rudolfswerth «ud Rectf.-Nr. 136
vorkommenden Haufes, der im näm-
lichen Grundbuche «ub Rect.-Nr. 263/2,
187/2 und 193/1 vorkommenden
Realitäten, die im vormaligen Grund
buche des Gutes Stauden «ud Rectf.-
Nr. 55 und 56 vorkommenden 2
Acckcr bewilliget und hiezu drei Feil-
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 8 . O c t o b e r
die zweite auf den

2 5 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 3 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedcsmalVormittagsvon 11 bis 12 Uhr,
vor diesem Gerichte mit den, Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalitäten bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Vadinm
zn Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, 13. Sept. 1870.

(2302—3) . Ni. 2242.

UebertnWmg
dritter eree. Feilbietlmg.

M i t Oczua. m,f daS dicögriichllichc
E^ict rom 14. I m n 1869, Z. 2916,
wird lietallnt gcmccht, daß dic auf den
11. Mai 1870 ana/ordnete drille executive
Fcildiclmig der dcm Mathias Odcistar
von Hlütmcl sschongen, dascldst ^»^ Nr. 14
l,c!c«'cl,cli, >m Grlindlinchc der Hcilschasl
Ncifüiz 8nd Nsl).-Nl. 647 vorlommendcn,
in,f I85>0 fl. gclichllich geschätzt̂ ! Nealital
ül'^r Aüslichcn des ^j.ecl!tio!,sführeie aus

d e n 4 . ^ t o v c m b e r 1 8 7 0 ,

Vormillligs 10 bis l 2 Uhr, in der Oc-
richlstal>;lci mit dem vorigen Anhangt
angeoldocl worden sei.

K. l. Bczirlsgcricht 3icifiliz, am21tcn
Mai 1870.

(2316—^) N r 7 5 8 6 l 7

Dritte exec. Feilbietlmg.
Vo>, dem l. l. Äczille<gcrichtc Fcistt,z

wild bclannl gemacht:
Es fei illier ^iiwerstälidniß der Exe»

culiollSfiihrli'in 31,,,,« Bosljancii nnd des
Ialob Iagodnik, Volunind des mj. Io-
halln Ial,odüil. die mit Aeschcide vom
^. I l l l i I«70, Z. 4555, auf den 30ten
Alignsl nnd 30. September !870 ül,ge°
oldnclc erste nnd zweite Fciluietmig der
dcm mj. Johann Iagodnit von Tominc
Nr. 7 gehörigen, im Grmidbliche <̂1 Gut
)iculofcl nlli Url'.'Nr. 1 vollommenden
Nealital mit dcm Beisätze fnr abgehalten
erklärt worden, dnß eS nnr vei der drillen,
auf den

28. O c t o b e r 1 8 7 0

migcoidnctcn Feilbictung fein Verbleiben
halic,

K. t. VczillSgtrichtFeislriz, llm30lel>
August 1870.

( 2 3 6 3 - 3 ) Nr 4149.

Exeeutive Feilbietung.
Von dcm l s. Vezirlsgtl-ichtc Wippach

wird hiemit lirlannl g>machl:
Es sei über das Ansuchcn dcs Herrn

Nnlon Glcgoiic von Tenosllsch gegen
Friedrich Dcbeutz von Goie wegen aus
dem Urtheile vom 3. August 1669, Zahl
3309, schuldiger 42 fl. 50 lr. C. M .
«. 8. o. in die executive öffentliche Verstei«
gclung t-cr dcm Achtern gehörigen, im
Gründliche Herischast Wippach »ud Tomo
XXIV, i><l,̂  112, vortomlnendei, Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswerlhe
von 350 ft. o. W., 8cn'illi»icl und zur
Vornahme derselben die diei executive»
Fcilbictungö.Tagslltzungcn auf den

8. N o v e m b e r ,
9. D e c e m b e r 1 8 7 0 und

10. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GclichlSllllizlei mit dem slühange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei dlr lctzlri, Fe'lbiclu, g auch unter dcm
SchätzuligSwcrlhc an den Meistbietenden
hinlaligcgeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSeflract und die licitationsbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht W'ppach, am
5. September 1870.

(236<;—3) Nr. 4285

Executive Feilbietimq.
Von dem l. t. Gezirls^crichlc Wippach

wird hiemit bclaiinl gemacht:
Es sei über das Ansuchen dlS ssranz

Fcljcilliic von Goöc, duich den Maclithabrr
Herrn Stefan Habbe vĉ n Goec Nr. 3 l .
g^gen Johann Stib'l von Uslja Nr. 2li
weaen onS dem Verglciä'e r>om 30 I u , i
1850, Z.3t)10, schuldigen i^?6 fi. 35) lr.
C. Ä i , 0. 8. o. in die efecutive öffelUliche
Vlrsteiycruna. der dem Achtern gehöligei,.
im Gnmdvuche Pfalltirchengill Wippach
^ud Tomo I I . , i > ^ . 102 vorlomlnenden
Ncalilät, im gerichtlich crhobelicn Schnz-
ziingSwerlhe von 1100 fl fl. ö. W.. ge«
williget und znr Vornahme derselben die
drei FeilbielungS'Tagscltzungen auf den

8. N o v e m b e r ,
9. Dec em ber 1 8 7 0 nnd

10. I ü n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichlblanzlei mit dem Anhange beslimml
worden, dah die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unler dem
SchätzungSwcrlhc cm dc» Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

D l̂S Schätzungsprotololl, der Grund«
buchscxtracl und die i!icitalionsbcdingl»isfe
tömicri bci dicsem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach. am
14. September 1870.

( 2 3 0 4 - 3 ) Nr. 27077

Exceutive Feilbictullq.
Von dcm l. l Bezirlsgerichle Ober-

laibach wird hicniil desanul gemacht.-
ES sci übcr daS slüsuchcn der Maria

Coin 8«ll. von Allobcrlaibach ge^en I o ,
haun Corn uou ebendorl wegen schuldiger
2lX) fl. ö. W. o. 8. e. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Kehlen,
gchöliaen, im Grundbuche ^oilsch Rects.»
Nr, 625, Urb.-Nr, 237, Post 80 vor«
lo'nmci'den Realität, im gerichtlich ei ho»
bcncn Schätzungswcrlhc von 1480 fl.ö. W.,
f,ewilligtl und zur Volnahmc derselben die
drei FeilbiclungS Tags'Htzungen auf den

9. N o v e m b e r ,
10. D e c ember 1 8 7 0 ,
1 1. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergrrichts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten ^cilbietm'g auch unter dem
SchatzungSwclthe an den Meistbietenden
hmtangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchsextract und die ^icilalionSbldinanisse
tonnen bci diesem Genchle in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Vczirlsgclicht Obcrlaibach, a«
26. September 1870.
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Njegovo ces. in kralj. ftfW' apostolskoYelicanstvo

blagovol i lo j e 7. uajvisjo od loko »d 11. m a j a 18»iv» o*lul>iiti. da .-se
bodo n a p r a v l j a l e loter i je

za vkupue dobiodelne naineiie j>led£ vojastva
in z najvišjo odloko od 22. julija 1869 najmilostljivej»» ustanoviti. da

se od vsega čistoga dohodka

I. deržavne loterije
za vkupne

vojaške dobrodelne namene
tive tf-otjini

odmenite na ustanovo rocnih ätipendij za hcere nepremožnih c. kr.
oficirjev, voiaških uradnikov in nekdanjih vojaških strank. po tem
na zalozbo brezplačilnih mest v ženskih samostanih in zrejališčih
za 8irotne hčere, takih vojakov, «'na i r o i f i R i a pa Ua se določi

za občne dobrotne ustanove.
• > ' * • ' . •

Po tem uajviSjem povelji razpisjuj« i:. kr. ravuateljslvo loterijskili
dohodkov

I. clerxavno loterijo m vkiipue voj»ske
dobrodelii^ naiiiciie.

Ta posebno bogato zalozena loterija ima 1311 dobivk,
iiamrec :

1 veliko dobivko s 4O.OOO g\d.
2 veliki dobivki po 'iOSXM) gld. skup 4O.OOO ..
:-i velike dobivkc .. 10.000 .. ,. 3O»OOO ..
4 5.000 „ .. «O.OOO ..
f» dobivk .. 3.000 .. •• 15.OOO ..
6 . .. 2.0CX) .. •• 1 »•©©<> ••
8 ., - 1.000 .. .. *•©©© ..

10 r ,. 500 .. ., .>•©©© ••
20 „ •• 200 ,. ., 4»©©© ..
50 » .. 10u .. . .>.©©© ..

, 80 ,. .. «;o .. .. 4 . « © © ..
1 100 „ .. 4o .. .. 4.©©© .,

1000 „ .. iu „ .. I©.©©© ,.
1 22 pied- iu podobivk v premij-| . ( ) ( ) ^ #OO

skih listih posojila oil 1. ISfÜ l
ki vse skup zneso:

^OO.OOO goldinarjev avstrijske veljave.
Vzdigovanje bo za trdno in nepreklicno dne 29. de-

cembra 1870.

LOM velja Ä ffld. 5O kr. avstr. velj.

To pod.jetje podaja luilodaruosti priliko, jiripomoci k teniu, da so dosežejo WftKe
namembe! ki jiii je Njegovo c. iu kr. apostolsko Voličaustvo najmilostljiveje
izreklo, ob enera pa je igralru po njem mogoče zudobiti /naiuuuiti' dobitki; tor
tako sebi in svojim izdatno in /a trdno poboljišati stau; — <:. kr. ravxiatuljstvo
loteiijskui dobodkov si je tore.) v svesti, da bo le-ta loterija iraela obiluo del«/»ikov.

Od c. kr. ravnateljstva loterijskih dohodkov.
Na iHina.ji; due VU. juiij« 1^7«'.

'L'i lofci doln' he na Ltunaji pri odds-lku deržuvuih lotori.j /a dolirodnlin* UiiuiiiJu1

v poslopji ravuatcljstva loterijskih dobodkov. v nicstu, Jsalzgrie^ št 1 ".'<>. posauiir
ah po vet skup. ali si; pu labko tudi pismenii uaročc, čn se prilo/i denur.j«'v.
kolikor veljajo. So so na prodaj, na Drinaji: pri v s e h loterijskili kolektuntib;
v c. kr. in kr. ogerskib dezelab: pri v s c h loterijskib uradili in kolektantib,
v mnogib krajib tudi pri davkarijab iu poštnijnb, tabakaruicab , postajab želc-
/ii.K fstnili in parobrodniškib, zadnjic pri drugih prodajakib lozov. ki so v rauätih

in znanaeuitih krajih cesarstva. i'V.W— 1)

<2436^ l) Nr. 3745,

Tritte erec. Feilbietultq.
Von dem k. l. Vezirts^erichte Senu'

setsch wird mit Bezug auf das Edict vom
2. Juni l. I . , Z. 2024, kuudqcmacht:

Daß bci resultatloser zweilcr Fcilbic-
tuuff der dem Ialol, ssalusc, uou Scnu-
seisch nehöriaen, im Grundbuchc Sel!v>
sctsch 8ub Urb.^lir. 147 uolsommelldcl!
Nealilät zur drüten auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 0
anberaumten Feiluietuua geschritten wird.

K. ?. Be^ittsgelicht Scuoselscb, ^m
4. October 1870.

' ( 2 3 6 0 ^ 3 ) ^ .)ir. 4376.

Executive Feilbietunq.
Vom k. t. B,z!rksgelich,e W.ppach

wild betanrt >.,cm ĉ1il-.
Es sci ülier A suchen des Eliaei,

gegen Maria Hrovatin von Wipftach, w^en
aus dem Urtheile vom 7. August 1857,
Z, 3138, schuldign 30 f l. 97 kr. c. «. <-.
i» die eflcnlivc Feilbicluug dcr für die
(5xecutin bei dcr Realität des Andreas
Hrovatm 8ud Tom. X V I I , M55. 382 u»d
385 aä Herrschaft Wippach mit dem Kauf-
vertrage vom 2'.) März 18<i5 piäüolirtc»
Forderoug pr. 200 fl. gewillia/t. unt̂  ,̂ ln
Pvluahme zwei Ta^satzungeu aus dci,

5. N o v e m b e r mid
10. 9i 0 v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal van 9 bis 12 Ul,r, in der l,ie^
sigcn Ocrichlolni'.zl^i an^eordlirt woidc»
mit dem Aei'utzl', daß falls diejclbe bei
der e.sim Fcilbletung nicht um den Nenn-
we,lh oder da,über an Mann abbracht
>l)c: den würde, bli der zweiten Feilliictlinn
auch untcr dem Nennwelthc hinlangegcbeu
werden würde.

K, t. Bezirksgericht Wippach, am
20. September 1870.

! Die

! der

! Wiener Hypotheken-Calse
! beehrt sich den p. t, Gutsbesitzern zur Kenntniß zu bringet,, daß sie den
^ K a u f und V e r k a u f uou Grundbesitz im Commissionsweqe übernimmt
! und vermittelt.
^ Durch dic Einrichtungen dcr Tftiener ^ y p o t h c k c n ^ a f t » ' . oereu
- Gewährung von H y p o t h c t a r ( s r c d i t c n , sowie durch ihre zahlreichen
5 Verbindungen im I u - uuo "Au^laude, werden sowohl den Käufern als
! den Vertanfern von HerrschaftSaMern und sonstigen Grundstüctcn l l .
! wesentliche Vortheile nnd (irlcichtcrnngcu geboten; es daher nur im Interesse
! der v. t. Gutsbesitzer gelegen sein könne, sich derselben zu bedienen
! Directe Anträge sind zu adressiren an die

Realitäten - Abtheilung
^ der Wiener Hypothclcu-Casse,
^ i2.>l0 »!) Graben N r . i l , Ecke der Scilergassc, in TKieu.

Hunderttausende von Menschen
M'ld,nlll>li ibr schönes Haai deni ci«zi»< »lld llllcin cl'iitircudett

sichcrstcll und licltln

Haarwuchsmittel.
$P8T Ks gibt nichts Besseres " ^ U

/in' ErliiftUuiitf lHiÜ^P' T ^HHH U l l f ! H«*'«»1**«'1"11"**
dos Wachsthums HRP^^"~*^^8H ''^1 Kopfhaare __

sllö bic in nlicii Süfilt^i-iim so l'C- Wsßy\- f ^ W i f l M B ö h m e n e t c . e t o . , mit einem
taunt nub berühmt ueinortene, von W?lg (^ v f f j vV^jlk. k. ausaohl. Privilegium für
mciiio. Autoritäten g-opiüfte, ' Ix- /*- s£ **\ »I ,1 den gränzen Umfang dor k. k-
mit den glänzendsten nnb jfê  w> £•$/?"' ^lrfm öatorv. Staaten .nib tier ge-
wnnderwirkendsten Erfol- EC>̂ \ fityjyJ 'yjxfS sammten nngrar. Ki'onltvnder
gren geklönte, von Br. k. k. I K ^ « g ä k L v ^ ^ f l n t i t patent com 18. 9foucmDcv
apodtoI.Majeat&tdemKaiBer ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ S H | H | 1865, 3«M 1580— 18!»L' aw»Br©-
Eranz Josef I. von Oester- H H I ^ ^ . ^gSäfl^B zeichnete

Reseda-Kräusel-Pomade.
I ^-~" ^ N r i i ; kablaten Stellen bed Hauptes voll- H H ^ ^ ^ ^ B H B ^
I mš^ \ paarig: unrben: (yraue nnb rothe Haare T ^ n ^ ^ ^ ^ ^ ^ H k
I flXÜk; \ t1 trfeinmen etiic dunkle Farbe ; fic stärkt ten , ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ H
I BHK \ Haarboden auf cino Umnberbavc UlU'ifc, be- / '^^^^^^^V
I ^H^K& •$?? \ B e l t i S ' t !I:TI' Art von Schnpponblldung1 l * ^ nHHBBL
I IHB ' v? \ binnen wenlgon Tag-en vollHtandig*, ver- / ^* '^^EH^BP
I ^ ^ ^ P - . < hütot .MC Aunfallon der Haare in kür- Lj «JBMMt
I • I b ' N<Ur Z ü 8 t e r Z e I t g'Knzllch nur für immer, <£V ^^^S&PBP

^ W B i \X | ? l b t r i t l 1 Haare diteu natürlichen Glanz, T • N^5~

^•^^^f '̂«'JlcilfÖl-lIliß- ^^ijt>JHÄ.
I ^ • ^ ^ H B Q W V u u t b e w a h r t es vor rein Ergrauen bi# in /flt^i'ftSmiBßfäh
I M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^ W V f a * höohsto Alter '«mBJfffiflk

(aBLMWWKK ^ (Mcriicl) unb bic prndituottc Vliioftamuifl frn'/lffl'//M;'MHVr
bitbet fic itberbieč eine ^irrbe für bca feinsten Joiiettc-'iifcl). -- *ß r e i 3 fincö Xu-;ici'?

famntt ^ebrciiicfi-Joinoeifitiig in )ed)ö £pi-ad)en I f(. 5 0 fv iWit IJoftbnietibiiiia
I f(. « 0 fr.

Wiederverkäufer erhalten ansehnliche Fercente.
ftabvit »nb .'rjaupt ^ciitvat-ißcv|cnbiinj]ö'Depüt en gros & en detail

I <*W7- n, b(i Cart PoU^
1 ^avfiimeiiv uitfc ^ufiatoi- melucvei t. f. ^vipi la j ica in 2ßic», .fji'nialtj, äimagaffe s)h- i'}

! itcu, im fificnen .vjjaufe,
h j o l ' i n a ß e f(fii-iftli((tcii ^( i i i l iäsu 1 ; ; i t i r f i ten finfc n n r too '.'liiftcäjie tiiM t e n tyvoiHin<n pencil i ö a v e i « '

Viftl«n,( t e t ^ V u M K i . i e č otei- ^oilitatfiiii i lMiU 1 frtntcUflcn« e j fcf t i i l r t loevbi ' i i .
W^T" föaupt&c\>itt fur JJnibncl) eiiijifl unb aücin bet beut .»oernt

3 0 T i l ü i c t ' t i i i x i ' i u v i r i i i : . i ' i i i r , - i i i v . ' i T t f i i t c , so m e v t e n iv.idi l>.i c i c i o m fs('i?n ' . U ' n c f H i i i n i n i u j c n u " 1 '
r v a i u f r u u s i c i i b c r f « c & l u « l i i ' t r t M i f . v » i f n c l i l , s t * o a i i t V i n f a u f n u r o,n t i c u t > c n l > c j « i * n e t c W i c f c c i s a ß '
}tt »tjcntctt, «nb rie e c h t e B'(BP(U-Kiäusel-Pomade ton Oarl Po l t in W i e n iUietriltfl'*
i n tocrlcinacn, iouj ie ooiiU' i ( l ' t i » n i . n ( : u t t ' c c i 4 t c n .

<z. s«hr v«rm«hrt« »Uuftan«
20,000 Eflniplorc im I n - »nd
Allslande bcreit« vcr»

^ ^ ' ^ ' ^ " Z» i,c>5en in dcr !

"' OrdmationSanswltfür !
ŝ LsnkimL l(, Lnllllßitsn

^. ^b«'l>üd'r« ^^wn«,») ron !

^ V»«d«, ^»l»«n<«<,»>« l « > W<«n.
Tlisslichc iDvdiüil i, n ^wü !> - "< UI,!'. ^

Uuch wird dlirch .«»rr«sp«,nb»n» lic-
hnndclt und werden d,c Vi«dis»n>»n»«

l,<sorssl, lOl,ne Pi'sinachnahmc.)

< 2 4 l 7 - l ) Nr. 587^7

ErillllelttNss
a» die M'bttannt wo abwesenden Mai ia

E e l i n und St. fan T o m c.
Von dem l. l. Gtzillsaerichle Feistriz

wird den unbelannt wc> abwesenden Maria
Celin und Stefan Tomc hiermit erinntrt:!

> Es l,abe Josef Loa.«r pon ToM'g«
Nr. 15 wider dieselben die K l . ^ "'<!
Ersihun^ der Nealitätcn 8>id U r b . ^ ' !
aä Ncutofcl und 5„d Ulb.-N,'. . ' l ^ 2)
Semonhof 8ud prlwn. U) A'lg»sl l ^ '
Z. 5879, liicrmn!? c<nc,cbracht, wo'"^
zur ordcn!lichen mündlichen Vc<hat>dll"«
die Tagsatzung auf den

30. N o v e m b e r l « 7 0 ,
^siih i) Uhr, mit dem Anhangr dcs 3 .
a. G. O, angeordnet ui'd dcn ^cllal!'
il'cgcn ihlcs unbelanntcn slufelltpa^^ .
^alob ^nlezic von Tomigne Nr- d ^
s^urawr ^ä acwm auf ihre Gcfayr
Kosten bestellt wurde. . ^

Dessen »vrdcn dieselben n» dem ^^^.
verständiget, daß sie allenfalls zu rcy
Zeit selbst zu erscheinen oder sich «-
andern Sachwalter zu bestellen ""d " ' , ^
namhaft zn machen haben, widrlgens '
Rechtssache mit dem anfgestclllen tzurn
verhandelt werden wird. . . ^ , i

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am ^"
August l«70.

»rn<l nnd «erlag u°n I,nc>, 0. l l leinmayr ck Fedoi Vamberg in l'ailillch


